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Liebe Schachfreunde! 
 

Bericht von der NÖSV-Vorstandssitzung; 24. 6. 2017 
 

Folgende Anträge werden einstimmig beschlossen: 
LM U14/16/18: 2.-5.1.2018 an Eggenburg 

LM U8/10/12: 17.-18.3.2018 an Wolkersdorf 

Mädchen LM: 17.-18.3.2018 an Wolkersdorf 

 Die SGM Zwerndorf-Matzen wir einstimmig genehmigt. 

Der SK Gaweinstal wir einstimmig in den Verband aufgenommen. Eine endgültige 

Aufnahme erfolgt beim nächsten Landestag 2021. 
 

LANDESLIGA: 
 Die Landesligasaison 2017/2018 startet wieder mit 11 Teams. Der SK Mostarrichi 

ist in die 2. Bundesliga Ost aufgestiegen und wird durch den ASVÖ VHS Pöchlarn 

(Bundesligaabsteiger) ersetzt, die übrigen Teams bleiben unverändert. 

 Die Termine: 

o 1.10.2017, 15.10.2017, 29.10.2017, 12.11.2017, 26.11.2017, 10.12.2017, 

21.01.2018, 18.02.2018, 04.03.2018, 18.03.2018, 15.04.2018. 

 Die Auslosung ergab: 

o 1 SG Voest Krems, 2 ASVÖ VHS Pöchlarn, 3 KSV Böhlerwerk, 4 ASK 

Kottingbrunn, 5 SV Stockerau, 6 SV Amstetten, 7 SG Litschau/Eisgarn, 8 SK 

Zwettl, 9 SV Mistelbach, 10 SG Bisamberg/Korneuburg, 11 AK Advisory 

Invest Baden. 

 Die Durchführungsbestimmungen wurden geringfügig geändert und sind auf der 

Homepage des NÖSV veröffentlicht. 
 

Jugendschach: 
 Jugend ÖM U8 bis U18 (2x St. Veit, St. Kanzian) 

Ingesamt 6 Medaillen für NÖ: 

BU18 Silber Dominik Ly  MU16 Bronze Victoria Lauda 

BU8 Gold Tobias Englisch, Silber Robert Ernst 

MU8 Silber Luisa Busta, Bronze Klara Schirmbeck 
 

Bericht vom ÖSB Bundestag, 25. 6. 2017 
 

Kassaprüfung: Vollständige Verbuchung, keine Zweifel an der Rechtmäßigkeit. 

 Einstimmige Entlastung des Kassiers und des Bundesvorstandes. 
 

FIDE Candidate Master: Piringer Florian und Hofmann Thomas 
 

Neuwahlen: Präsident:   Christian Hursky, Wien 

  Ehrenpräsident: Kurt Jungwirth, Steiermark 

Vizepräsidenten: Hannes Duftner, Tirol 

     Fritz Knapp, Kärnten 

     Franz Modliba, Niederösterreich 

     Johann Pöcksteiner, Wien 

Schiedsgericht: Mag. Franz Kienast, Niederösterreich 

  Schulschach: Hubert Kammerhuber, Oberösterreich 
 

Am 24. 9. Tag des Sports  
 

Mit freundlichen Grüßen 

OSR Franz Modliba 

Präsident eh. 
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Bundesfinale der Volksschulen 
 

Titelverteidiger Wien Neulandschule konnte sich dieses Jahr wieder behaupten. 
 

Das Schachspiel begeistert seit tausenden Jahren Jung und Alt.  
 

Die besten Volksschulen trafen sich von 22. bis 25. Mai 2017 im Gasthof Moser-Reiter in 

Pöchlarn (NÖ), um das Schulschach Bundesfinale auszutragen. Mit dabei war auch wieder, 

neben dem Vorjahressieger Wien Neulandschule, unsere Eggenburger Volksschüler. Als 

Ehrengäste waren Bürgermeister Franz Heisler, Vizebürgermeister Markus Mandic, BEd. und 

FOI Harald Miedler vom Bundesministerium für Bildung anwesend. 
 

Unter der Leitung von Schiedsrichter OSR Franz Modliba wurden 10 Runden Schnellschach zu 

jeweils 20 Minuten gespielt. Bereits nach der 3. Runde kristallisierte sich die VS Wien 

Neulandschule als Sieger heraus.  
 

Mit einer Endmannschaftspunktezahl von 9 (15 Punkte) schnitt die Volksschule Eggenburg als 

6. in der Gesamtwertung ab.  
 

Das zweite niederösterreichische Team, „VS Mistelbach 1“, gewann insgesamt 8 Mannschafts-

punkte (16 Punkte) und wurde 7.  
 

Bericht: Patrick Egger, Patrick Fuchs 
 

 

Abseits der Schachbretter 
 

Freie Zeit zwischen den Partien verbringen die Kinder überwiegend im Freien. 

Die Wiesenflächen des Hotels Moser werden für Spiel und Sport genutzt.  

Die Teams erkunden die Nibelungenstadt Pöchlarn. In 750 Jahren sind viele interessante Plätze 

entstanden. 
 

Am Mittwochnachmittag besuchte der Schachnachwuchs aus Österreich nach acht Runden das 

Schloss Artstetten. Bei der Führung durch die Familiengruft und das Museum zeigen die 

Kinder Interesse und „Turnierruhe“. Danach dürfen Sie den Schlosspark erkunden.  Die Kinder-

Rätsel-Rallye durch den Natur-Schlosspark, ausgerüstet mit Plan, macht Freude, die zu hören 

und zu sehen ist. Auf flinken Kinderbeinen wird alles erkundet. Bewegung, Spaß und Spiel bei 

Sonnenschein lassen bei den jungen Schachtalenten keine Langweile aufkommen.  
 

Bericht: Mag. Sonja Hohendanner 
 

Kreuztabelle nach Rang 

 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10  Wtg1   Wtg2  

1 VS Wien Neulandschule  *  3½ 3½ 4 4 4 4 3 4 4 18 34,0 

2 VS Rohrbach Vbg. ½  *  3½ 2 4 2½ 2½ 3 3 3 15 24,0 

3 VS Graz Eisteich ½ ½  *  2½ 3 4 3 3 4 3 14 23,5 

4 VS Khevenhüller Villach 0 2 1½  *  2 1 2 3 4 3½ 9 19,0 

5 VS Bad Leonfelden 0 0 1 2  *  4 1 3 2½ 4 9 17,5 

6 VS Eggenburg 0 1½ 0 3 0  *  2 2½ 3 3 9 15,0 

7 VS Mistelbach 1 0 1½ 1 2 3 2  *  1 3 2½ 8 16,0 

8 VS Schallmoos 1 1 1 1 1 1½ 3  *  1 3 4 13,5 

9 VS Kundl 0 1 0 0 1½ 1 1 3  *  2½ 4 10,0 

10 VS Eisenstadt 0 1 1 ½ 0 1 1½ 1 1½  *  0 7,5 
 

Anmerkung:  Wtg1: Matchpunkte (2, 1, 0) 

                                    Wtg2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 
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Zwettler Hamerling-Schachturnier 
 

Der Schachklub Zwettl veranstaltete mit Unterstützung des Faulenzerhotels im Gasthof 

Schierhuber das 27. Internationale Hamerlingturnier.  
 

Organisator Peter Katzenschlager konnte 44 Schachspieler aus Niederösterreich, Oberösterreich, 

Wien, der Tschechischen Republik und Deutschland begrüßen, die bereit waren, den Wettstreit 

um die zahlreichen Preise aufzunehmen. Immerhin winkte als Hauptpreis ein Wochenende für 2 

Personen im Wert von 350 Euro im Faulenzerhotel Schweighofer in Friedersbach. 
 

 

Stadtrat Josef Zlabinger und Präsident OSR Franz Modliba sprachen die Begrüßungsworte. Die 

Kontrahenten mussten neun Runden zu einer Bedenkzeit von je 15 Minuten absolvieren. 
 

Der 80jährige Altmeister Hubert Koller vom Schachklub Mostarrichi spielte das Turniers 

seines Lebens gewann mit 7,5 Punkten und verwies die tschechischen Schachfreunde IM Neklan 

Vyskocil (7,5) und FM Pavel Svanda auf die weiteren Stockerlplätze. Dahinter musste sich 

Lokalmatador Martin Zwettler (beide je 7,0) mit dem vierten Rang zufrieden geben. 
 

Auf sechs Zähler kamen Heinz Steiner (Mostarrichi), Patrick Schuh, Nikolaus Prinz (beide 

Litschau) und Hubert Prinz (Bad Großpertholz). Einen halben Zähler dahinter platzierten sich 

Christian Fugger (Ranshofen), Dieter Maister (Groß Siegharts), Gerhard Illner (Waidhofen), der 

auch den Seniorenpreis gewinnen konnte, Sebastian Allram (Groß Siegharts) und Omer 

Pekmezovic (Zwettl), der sich den Pokal für den bestplatzierten Zwettler holte. 
 

Den Jugendpokal sicherte sich der Litschauer Dominik Lotz und den Schülerpokal holte sich 

Clemens Kastner (Zwettl). 
 

Kategoriepreise erzielten Maximilian Katzenschlager (Zwettl), Vinzenz Lichtenwallner (Groß 

Gerungs), Gerald Goigitzer (Eisgarn) und Johannes Lotz (Gmünd).  
 

Jüngster Teilnehmer war der neunjährige Simon Maister (Groß Siegharts). 
 

Als Schiedsrichterteam fungierten IS Andrea Stadler und IS Peter Stadler. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Franz Modliba, OSR 

Präsident des NÖSV 

Stadtplatz 42 

3874 Litschau 

0664 1706230 
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26. Damenvierländerkampf 2017 
 

Admont in der der Steiermark wurde am Pfingstwochenende 2017 zum Zentrum des 

Damenschachs des östlichen Bundesgebiets. Beim 26. Damenvierländerkampf messen sechs 

Damen aus der Steiermark, dem Burgenland, Oberösterreich und Niederösterreich ihre Kräfte.  
 

Von 3. bis 5. Juni 2017 wurde in der Raiffeisenbank Admont jeden Tag eine Runde gespielt.  
 

Am freien Sonntagvormittag wurden das Stift Admont und das Jufa Hotel Schloss Röthelstein 

besichtigt.  
 

Die Steiermark und das Burgenland konnten die ersten beiden Runden für sich entscheiden. Die 

direkte Begegnung in der dritten Runde wurde zum spannenden Duell um den ersten Platz. 

Burgenland gewinnt es mit einem halben Punkt Vorsprung. 
 

Ebenso spannend war die Begegnung zwischen Oberösterreich und Niederösterreich. 
 

Das 3:3 sicherte Niederösterreich durch die um eins höheren Spielepunkt den dritten Platz. 
 

Kreuztabelle nach Rang              NÖ Mannschaftsphoto  
 

Rg. Team 1 2 3 4  Wtg1   Wtg2  

1 Burgenland  *  3½ 4 4½ 6 12,0 

2 Steiermark 2½  *  5 5½ 4 13,0 

3 Niederösterreich 2 1  *  3 1 6,0 

4 Oberösterreich 1½ ½ 3  *  1 5,0 
 

Anmerkung: 
 

Wtg1: Matchpunkte (2, 1, 0) 
 

Wtg2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 

 
 
___________________________________________________________________________________________________________________ 

FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at 
 

Länderkampf gegen Wales:  
 

IM Thomas Rattinger (Stmk) - Austin Lockwood ½ : ½, ÖFM Walter Detela (W) - Glyn Sinnet 

0 : 1, Glyn Sinnet - ÖFM Walter Detela (W) 1 : 0, FMK Günther Bolda (Sbg) - Marybeth Baron 

1 : 0. 
 

Endstand: 32½ : 9½ für Österreich.   
 

33. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  
 

IM Hannes Rada (NÖ) - FMK Manfred Moza (NÖ) ½:½, SIM Dr. Helmut Grabner (W) - 

ÖFM Adolf Vegjeleki (OÖ) ½:½, SIM Dr. Helmut Grabner (W) - Siegfried Jauk (Stmk) ½:½,   

SIM Dr. Helmut Grabner (W) - ÖFM Martin Murlasits (Bgld) 1:0, ÖFM Martin Murlasits 

(Bgld) - Bernd Reinstadler (Vbg) ½:½, ÖFM Siegfried Hauser (OÖ) - Bernd Reinstadler (Vbg) 

0:1, FMK Manfred Moza (NÖ) - SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) ½:½.  

 

14. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  
 

Zwischenstand: Nach 214 fertigen Partien von 216 Partien gesamt führt Tirol punktegleich 

mit Vorarlberg vor Niederösterreich und Salzburg mit jeweils 27 Punkten. 
 

8. Niederösterreichische Landesmeisterschaft:  
 

Karl Tauscher - Mag. Werner Wandl ½ : ½.   
  

Bernhard  Biberle mit 7 ½ Punkten neuer Landesmeister. Herzliche Gratulation!   
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Endtabelle der 8. NÖ-LM 
 

   1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte SB Platz 

 Biberle Bernhard 2265 X 1 1 ½ 1 ½ ½ 1 1 1 7.5 30,5 1 

CCE Moza Manfred 2372 0 X ½ ½ ½ 1 1 ½ 1 1 6 22 2 

IM Rada Hannes 2414 0 ½ X ½ ½ ½ 1 1 1 1 6 21 3 

 Hechl Mag. Gerald 2239 ½ ½ ½ X ½ ½ ½ ½ 1 1 5,5 21,75 4 

 Fasser Walter 2204 0 ½ ½ ½ X ½ ½ ½ 1 1 5 18,25 5 

 Tauscher Karl 2325 ½ 0 ½ ½ ½ X ½ 1 ½ ½ 4,5 18,5 6 

 Modliba Franz 2121 ½ 0 0 ½ ½ ½ X ½ ½ 1 4 15,25 7 

ÖFM Kleiser Gregor 2262 0 ½ 0 ½ ½ 0 ½ X 0 ½ 2,5 11 8 

 Schabata Mag. Wolfgang 2176 0 0 0 0 0 ½ ½ 1 X ½ 2,5 7,5 9 

 Wandl Mag. Werner 2200P 0 0 0 0 0 ½ 0 ½ ½ x 1,5 4,75 10 
 

Champions League 2017 
 

Champions League 2017 startete am 28. Mai mit 7 Gruppen. Niederösterreich nimmt mit zwei 

Mannschaften teil. Weiters nimmt auch eine gesamtösterreichische Mannschaft mit zwei 

Spielern aus NÖ daran teil.  
 

C1 mit Österreich 1: SIM Dipl.-Ing. Heinz Polsterer (NÖ), ÖFM Wilfried Spiegel (Vbg), IM 

Hannes Rada (NÖ) und CCE Christian Hengl (T). 
 

C4 mit NÖ1: FMK Peter Kaufmann, CCE Manfred Moza, Karl Tauscher und Mag. 

Johann Ebner. 
 

C6  mit  NÖ2:  Ing. Karl Huber, Karl Binder, Mag. Gerald Hechl und Franz Modliba. 
 

Mag. Gerald Hechl - Heinz Hausdorf 0:1, Mag. Gerald Hechl - Jesús Sánchez Carol ½:½, Mag. 

Gerald Hechl - Nikolay Eremin Ivanovich ½:½,   Mag. Gerald Hechl - Pawel Alkowski ½:½. 
 

Neue Eloliste ab 1. Juli 2017 
 

Die Eloliste umfasst österreichweit 116 aktive Spieler. In Niederösterreich sind es 28 Spieler. 
 

OE-ID ICCF-ID TIT  Name BL Spiele 2017/2 2017/3 

 10343   Biberle Bernhard                        NÖ 43 2309 2309 

 10327   Binder Erich NÖ 71 2153 2152 

70850  10615    Binder Karl NÖ 122 2276 2276 

70081  10284  IM  Datler Werner NÖ 147 2430 2433 

70819  10507    Ebner Mag. Johann NÖ 205 2303 2298 

70915 10622   Fasser Walter NÖ 105 2242 2235 

70696 10516   Hechl Mag. Gerald NÖ 475 2252 2231 

 10672   Holec Michael NÖ 279 2297 2292 

70241 10283   Huber Ing. Karl NÖ 244 2018 2018 

 10626 FMK  Kaufmann Peter NÖ 64 2324 2324 

 10577 ÖFM  Kleiser Gregor NÖ 509 2227 2221 

 10470   Koren Wolfgang NÖ 36 1864 1922 

70965 10591   Lehnen Patric NÖ 124 --- --- 

70340 10302   Lemberger Walter NÖ 123 2031 2031 

 10698   Liedl Wolfgang NÖ 173 2430 2436 

 10666   Löschnauer Eugen NÖ 86 2347 2340 

70346 10433   Löschnauer Rüdiger NÖ 497 2460 2454 

70374 10616   Modliba Franz NÖ 77 2137 2149 

 10364 CCE  Moza Manfred NÖ 311 2389 2402 

70427 10248 SIM  Polsterer Dipl.-Ing. Heinz NÖ 323 2460 2470 

 10476   Pototschnig Martin NÖ 203 1957 1957 
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70443 10228 IM  Rada Hannes NÖ 614 2416 2425 

70832 10539 SIM  Rogetzer Klaus NÖ 210 2523 2532 

 10194   Schabata Mag. Wolfgang NÖ 160 2161 2151 

 10726   Tauscher Karl NÖ 221 2301 2307 

 10457   Wukits René NÖ 229 2332 2332 

 10520   Zapfel Paul NÖ 55 2002 2002 

 10211 GM  Zugrav Wolfgang NÖ 190 2557 2574 
 

Mostviertel 2016/2017 
 

Viertelsversammlung Mostviertel 
 

In Pöchlarn , Hotel Moser fand die a.o. Viertelsversammlung des NÖ Schachverbandes mit 

Neuwahl des Viertelsvorstandes statt. 
 

Mit 6:3 Stimmen wurde Robert Gattermayer zum Viertelsvorsitzenden und posthum zum 

Vizepräsidenten des NÖ Schachverbandes gewählt. 
 

Der Vorstand des Mostviertel nach der Neuwahl von links:  
 

 

Ernst Riedl (SST St. 

Leonhard/Ruprechtshofen), Vors. 

Robert Gattermayer (Pöchlarn), Vors. 

Stv. Mag. Klaus Neumeier, Damenref. 

Mag. Sonja Hohendanner, Paul Zapfel 

(Ybbs), Schulschach Mag. Walter 

Hametner, Cup Winfried Wadsack, 

Kassier Walter Lemberger, NÖ Schach 

Presse Ing. Karl Huber, Sekretär Mag. 

Werner Wandl, Spielleiter Erich 

Wurzer. (Foto Leopold Rank). 
 

Ehrenzeichen Bronze des NÖ Schachverbandes an Andreas Marzi 
 

 

Anlässlich der Vereinsversammlung des NÖ Schachverbandes 

Gruppe Mostviertel in Pöchlarn, Hotel Moser wurde dem 

Vorsitzenden des Schachklubs SV Golling/Erlauf Andreas 

Marzi (Bild rechts) vom Vorsitzenden des Mostviertels Robert 

Gattermayer (Bild links) das Ehrenzeichen des NÖ 

Schachverbandes in Bronze  verliehen.  
 

Es möge das Wirken des Schachklubs SV Golling seit 1928 

weiterhin bestehen bleiben drückte Vizepräsident Robert 

Gattermayer den Wunsch des Schachverbandes aus. 

 

2. Klasse  
 

Stichkampf am 29. 4. 2017 in Langenrohr 
 

Endstand Gruppe Mostviertel-Ost    Endstand Gruppe Mostviertel-West 

1. SG Dirndltal&Elsbeere Wienerwald 2   1. KSV Böhlerwerk 3 

2. SC Raika Sieghartskirchen 2 Jugend   2. SV Amstetten 4 
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Spiel um den Meistertitel 
 

 SG Dirndltal&Elsbeere Wienerwald 2 1 : 3 KSV Böhlerwerk 3  

1 Zellhofer Erich (s) 1737 ½ : ½ Hintinger Mario (w) 1724 

2 Niederhametner Hermann (w) 1686 0 : 1 Ertelthalner Friedrich (s) 1581 

3 Ardelt Hannes (s) 1651 0 : 1 Schneiber Hubert (w) 1599 

4 Nutz Helmut (w) 1470 ½ : ½ Kuran Manuel (s) 1336 
 

Spiel um Platz 3 
 

 SV Amstetten 4 3½ : ½ Raika Sieghartskirchen 2 Jgd  

1 Tieber Michael (s) 1672 1:0 Faderbauer Noah  (w)            Jgd 1553 

2 Wadsack Thomas (w)     Jgd 1732 1:0 Steindl Christoph (s)       0 

3 Stix Gerd Dr. (s) 1362 ½ : ½ Granadia Walter (w)       0 

4 Tieber Thomas (w) 1363 1:0 Högl Raphael (s)                    Jgd 1261 
 

Endstand nach 1 Runde: 
 

Rg. Snr Team Anz   +   =   - Wtg1 

1 4 KSV Böhlerwerk 3 1 1 0 0 1 

2 1 SG Dirndltal&Elsbeere Wienerwald 2 1 0 0 1 2 

3 2 SV Amstetten 4 1 1 0 0 3 

4 3 SC Raika Sieghartskirchen 2 Jugend 1 0 0 1 4 
 

Anmerkung: Wtg1: Händische Eingabe (nach Stichkampf) 
 

Herzliche Gratulation dem Meister der 2.Klasse Mostviertel: 

KSV Böhlerwerk 3 
 

Vielen Dank an den SC Raika Sieghartskirchen für die Organisation des Stichkampfes. 
 

Obmann und Mannschaftsführer Gerhard 

Honnauer wurde in der Schlussrunde in St. 

Pölten der Pokal für den Meister in der MVL 

überreicht.  

Die siegreiche Mannschaft von SK Mostarrichi: 

v.l. Paul Zapfel, Walter Hofer, Andreas 

Kloibhofer, Andreas Eder, Christopher Ehs u. 

Obmann Gerhard Honauer 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Paul Zapfel 

 

16. Achse Riederberg Schülerschachturnier 
 

 

Am 25. Juni war Gablitz wieder an der 

Reihe das traditionelle 

Saisonabschlußturnier für Schüler zu 

veranstalten. Austragungsort war diesmal 

der Hort in der VS Gablitz. 
 

19 Teilnehmerinnen und Teil-nehmer waren 

mit Begeisterung bei der Sache und wie im 

Vorjahr war es keine klare Angelegenheit für 

nur einen Schüler. 
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Durch teilweise recht souveräne Siege konnte Florian Schmidt (Tullnerbach) das Turnier 

bereits zum dritten Mal mit 7 aus 7 für sich entscheiden und er ist damit der erste nicht-

Sieghartskirchner Schüler der den Wanderpokal nach drei Turnier-Siegen behalten darf. 
 

Auch der frisch gebackene u8-Vize-Staatsmeister ebenfalls aus Tullnerbach Robert Ernst 

musste sich dem Turniersieger geschlagen geben, aber mit sehr konzentriertem Spiel konnte er 

den Rest seiner Partien gewinnen und mit beachtlichem Abstand Rang 2 holen. 
 

Den 3.Rang erreichte der beste Gablitzer Valentin Strasser mit 4,5 Punkten. 
 

Ebenfalls als Jahrgangsieger eintragen konnten sich: Patrik Jungwirth (Pressbaum), Roman 

Koglbauer (Sieghartskirchen), Jakob Hasenauer (Pressbaum) und Jakob Koglbauer 

(Sieghartskirchen). 
 

Als Jahrgangssieger eintragen konnten sich: die Sieghartskirchner Patrik Jungwirth (Jgg04), 

Roman Koglbauer (Jgg05) und David Thomaso (Jgg07), bzw. der Stockerauer David 

Schirmbeck (Jgg11) er war auch jüngster Teilnehmer und der Gablitzer Sebastian Strasser 

(Jgg08). 
 

Den Mädchensieg holte sich Klara Schirmbeck aus Stockerau, die trotz ihrer Jugend den 

4.Rang erreichte. Die Mädchen-Ränge zwei und drei gingen an Jasmin Bauer (Purkesrdorf, 

Schachgruppe Gablitz) und NIcole Furch (Gablitz). 
 

Die abwechselnden Turnierveranstalter Gottfried Lamers und Michael Felbermayer samt 

Turnierleiter Erich Wurzer freuen sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr in 

Sieghartskirchen. 
 

Endstand nach 7 Runden 
 

Rg. Name Typ Elo Verein/Ort Pkt.  W1   W2   W3  

1 Schmidt Florian 03 1532 Datatech Pressbaum-Eichgr. 7 30 20,5 30 

2 Ernst Robert 09   881 Datatech Pressbaum-Eichgr. 6 30,5 20 23,5 

3 Strasser Valentin 06   800 Gablitz-Purkersdorf 4,5 30,5 21 15,5 

4 Schirmbeck Klara 09   800 Sv Stockerau 4,5 27 17 14,25 

5 Jungwirth Patrik 04   926 Raika Sieghartskirchen 4 33 22,5 16 

6 Koglbauer David 03   825 Raika Sieghartskirchen 4 30 20,5 13 

7 Rauchegger Vincent 03   800 Gablitz-Purkersdorf 4 29,5 21 12 

8 Furch Patrick 04   800 Gablitz 4 24 16,5 10,5 

9 Kasper Christian 03   825 Pressbaum 4 21,5 15,5 10 

10 Schirmbeck David 11   845 Sv Stockerau 3,5 29 20,5 10 

11 Koglbauer Roman 05   800 Raika Sieghartskirchen 3,5 23,5 17 9,75 

12 Schlögl Paul 09       0 Gablitz 3,5 20 14 8 

13 Strasser Sebastian 08       0 Gablitz 3 23 18 6,5 

14 Thomaso David 07   800 Raika Sieghartskirchen 3 21,5 16,5 6 

15 Klem Fridolin 07       0 Gablitz 3 19,5 14,5 4,5 

16 Koglbauer Jakob 08       0 Raika Sieghartskirchen 3 18 13,5 5 

17 Bauer Jasmin 08       0 Purkersdorf-Gablitz 2,5 18,5 14 4 

18 Weiß Reinhold 08       0 Sv Stockerau 2 20,5 16 2 

19 Furch Nicole 08   800 Gablitz 1 16 11,5 0,5 
 

16. Vösendorfer Schachopen 
 

Am heurigen Turnier vom 30. Mai bis 2. Juni, das in ununterbrochener Folge bereits im 16. Jahr 

stattfand, nahmen 154 Schachspieler aus mehreren Nationen teil.  
 

Viele Spieler nutzten die Wahlmöglichkeit, bereits am Mittwoch nachmittag die 1. Partie zu 

spielen und so die Doppelrunde am Folgetag zu vermeiden. 
 

Das Turnier war nach der Elo-Spielstärke wieder in drei Gruppen aufgeteilt.  
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Das Meisterturnier der stärksten Spieler gewann  GM Nikolaus Stanec vor IM Aco Alvir und 

MK Florian Loidl. 
 

Im B-Turnier für Spieler von 1600-1900 Elo war Martin Oberbichler nicht zu schlagen und gab 

nur einen halben Punkt ab. Auf den Pokalplätzen folgten Werner Reif und Iulian Dodu mit je 4 

Punkten. 
 

Auch im C-Turnier unter Elo 1600 wurde mit viel Einsatz gekämpft und um jeden Sieg 

gerungen. Den Sieg holte sich mit 4,5 Punkten Helmut Nutz punktgleich mit Helmut 

Czvitkovics. Dritter wurde Patrick Wenger. 
 

In Einzelwertungen wurden zusätzlich Pokale für die besten Leistungen von Jugendlichen und 

Senioren verteilt. 
 

Die Marktgemeinde Vösendorf unterstützte das Turnier wieder mit der Bereitstellung des 

Schlosses als geräumigen Spielsaal und durch die Stiftung der Siegerpokale. Viele Teilnehmer 

darunter zahlreiche Stammgäste äußerten sich sehr zufrieden über diese Turnierveranstaltung 

und die Ausrichtung im angenehmen Ambiente des Vösendorfer Schlosses. Besonders geschätzt 

wurde der organisierte Fahrdienst mit Privatfahrzeugen zur Haltestelle der Badnerbahn für 

Teilnehmer, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisten. 
 

Partien des Turniers können auf der Homepage des Veranstalters heruntergeladen werden: 

www.schachopen-voesendorf.com 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Schachclub Vösendorf 

i.A. Astrid Meffert    
____________________________________________________________________________________________ 

 

Turnierkalender 
 

22. 7. 2017 Mondscheinblitzen inklusive Filmvorführung, Mondscheinkino Eggenburg, 

 ab 18 Uhr, Die österreichische Erstaufführung des Schachfilms „Queen of 

 Katwe“. Mit dem Codewort „Rochade“ bekommen die ersten 100 Besucher 

 freie Eintrittskarten an der Kassa. 

 

29. 7. 2017 5. Offene Stadtmeisterschaft im Schnellschach 2017: Happy 9, 

 Winklarnerstr. 6, 3300 Amstetten: Gästehaus Steiner. Nennschluss und 

 Beginn: 9:30 bzw.  10:00 Uhr. 7 Runden Schweizer System, Schnellschach-

 elowertung. Nenngeld: 12€, U18: 8€. Preise: 100€ abwärts. Anmeldung u.   

 Info: Winfried Wadsack,  Winfried.Wadsack@gmx.at, B. v. Suttnerstr. 3, 

 3300 Amstetten, Tel.: 06769569620. 

 

5. 8. 2017 Staatsmeisterschaft 2017 Blitzschach: Hotel Moser, 3380 Pöchlarn, 

 Bahnhofsplatz 3. Beginn 16:30. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/Innen 

 mit gültiger Spielberechtigung eines Landesverbandes des ÖSB, sofern sie 

 österr. Staatsbürger sind. Info und Voranmeldung bei Robert Gattermayer: 

 Tel.: 066410335999, r.gattermayer@a1.net. 

 

6. 8. 2017 Staatsmeisterschaft 2017 Schnellschach: Hotel Moser, 3380 Pöchlarn, 

 Bahnhofsplatz 3. Beginn 10:30. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/Innen 

 mit gültiger Spielberechtigung eines Landesverbandes des ÖSB, sofern sie 

 österr. Staatsbürger sind. Info und Voranmeldung bei Robert Gattermayer: 

 Tel.: 066410335999, r.gattermayer@a1.net. 
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12. - 20. 8. 2017 Staatsmeisterschaft 2017: Hotel Novapark, Fischeraustraße 22, 8051 

 Graz. 9 Runden Schweizer  System; Es gelten die Regeln der FIDE, die ÖSB 

 –TUWO. Info u. Anmeldung: Mag. Andrea Schmidbauer: Tel.: 0699 

 11119991 oder office@chessgraz,com.   

 

12. - 20. 8. 2017 Staatsmeisterschaft 2017 Frauen: Hotel Novapark, Fischeraustraße 22, 8051 

 Graz. Beginn 16:30. 9 Runden Schweizer  System; Es gelten die Regeln der  

 FIDE, die ÖSB– TUWO. Info und Anmeldung: Mag. Andrea Schmidbauer: 

 Tel.: 0699 11119991 oder office@chessgraz,com.   

 

26. 8. 2017 8.  Mauer - Öhling  Schnellschachturnier: 50 Jahre Vereinsschach in 

 Mauer!  BSG  Saal Landesklinikum Mosttviertel – Mauer;  3362  Mauer,   

 Hausmeningerstraße. 221, Betriebssportgelände,  Nähe Tennisplätze,  Beginn:      

 10 Uhr. Bedenkzeit: 15  Min.  pro Spieler und  Partie,   Spielberechtigt:   alle   

 Schachspieler. 7 Runden Schweizer  System;  Schnellschach–ELO–Wertung!  

 Es gelten die Regeln der  FIDE, die ÖSB – und NÖSV – TUWO.  Wertung: 

 mit Swiss  Manager: 1. Partiepunkte, 2. FIDE – Wertung, 3. verfeinerte FIDE  

 Wertung, 4. die größere Anzahl von Siegen, 5. das direkte   Ergebnis, 6.  die  

 ELO – Leistung.  Nenngeld:  Erwachsene  12 €,   Jugendliche  U 18: 8 €.  Bei 

 Anmeldung am Turniertag erhöht sich das  Nenngeld um  2  €!  Information   

 und   Nennung:  per  E – Mail  an Markus.Griessenberger@gmx.at   oder   

 0650 / 5168899 (Bitte Mobilbox besprechen)   bzw.  eine   ½  Stunde   vor   

 Spielbeginn   im  Turnierlokal. Preise: 140 € abwärts. 

 

30.8. - 3.9.2017 2. Thermenregion Wienerwald Schach Genussmeilen Meilen - Turnier:  

 Gemeindezentrum Pfaffstätten, Dr. Josef Dolpstrasse 2. A + B + C - Turnier. 

 A-Turnier gilt  als  offene  ASVÖ Landesmeisterschaft.   Information   und  

 Anmeldung: RS Günter Rier, Tel.: 0664/4904822, guenter.rier@gmx.at 

 

2. 9. 2017 Waldviertler  Blitzschachmeisterschaft -  Blitzturnier  des  Schachklub  

 Eisgarn:  Restaurant Gerhard Polt, Sportplatzstraße 362,  3860 Amaliendorf 

 Beginn: 14 Uhr. Bedenkzeit: 5 min.  pro Spieler und Partie.   9 - 13   Runden 

 Schweizer  System. Computerauslosung. FIDE-Blitzregeln!  Nenngeld:  10 €,      

 Jugendliche U18: 5 €, Schüler frei. Pokale  und   Sachpreise. Info  und  Nenn-

 schluss: 2. September 2017, 13Uhr45 einlangend bei: Franz   Modliba, 

 Stadtplatz 42, 3874 Litschau, 0664/1706230, modliba@wvnet.at  

 

8.- 14. 10. 2017 Offene Niederösterreichische Senioren-Landesmeisterschaft  

 Siehe Ausschreibung auf der letzten Seite dieser Ausgabe. 
 

 
 

 

Einen schönen und erholsamen Urlaub  
 

wünscht Ihnen 
 

der Vorstand des NÖ-Schachverbandes 
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                    Schachverein Amstetten 
 

 
 
 

 

Winfried Wadsdack 

B. v. Suttnerstr. 3 

3300 Amstetten 

Winfried.Wadsack@gmx.at                                                                Amstetten, am 18. 7. 2017                                        

 

Winfried Wadsack ist nun FIDE – Trainer! 
 

Vom 8. bis 11. Juni 2017 fand im Hotel Servus Europa am 

Walserberg in Salzburg die erste Trainerausbildung der FIDE 

(=Weltschachbund) in Österreich statt. Die beiden Vortragenden, 

der deutsche Großmeister Thomas Luther und der Vorsitzende 

der Kommission des ÖSB (=Österreichischer Schachbund) für 

Ausbildung Internationaler Meister Harald Schneider – Zinner, 

überzeugten mit instruktiven Vorträgen und verstanden es stets 

die Aufmerksamkeit der Teilnehmer hoch zu halten.  
 

13 Teilnehmer aus 3 Staaten und mehreren Bundesländern 

absolvierten die Ausbildung. Einer davon war der 

Niederösterreicher Winfried Wadsack vom Schachverein 

Amstetten! 
 

Nach der bestandenen Prüfung am Sonntag werden nun natürlich 

der FIDE die Titelanträge gestellt. Winfried Wadsack ist nun 

vorbehaltlich einer Zustimmung der Trainer – Kommission des 

Weltschachbundes FIDE – Trainer!  
 

Die Titel werden dann bei der nächsten Generalversammlung der 

FIDE offiziell verliehen. Ein großer Dank für die Durchführung 

gebührt neben Luther und Schneider – Zinner  auch dem 

Landesverband Salzburg. Sein Präsident Rudolf Berti hat es sich 

nicht nehmen lassen selbst an der Ausbildung teilzunehmen. 
 

Kampf der Geschlechter beim Jugendturnier! 
 

Am Sonntag, dem 18.06.2017, fand in Amstetten das 19. mal dieses beliebte offene ASKÖ 

Jugendturnier im Schnellschach statt. Es wurden 7 Runden mit der auf 15 Minuten pro Partie 

reduzierten Bedenkzeit gespielt, was natürlich ein enormes Spieltempo bedeutete.  
 

26 Denksportler aus 3 Bundesländern und aus 7 Vereinen traten an im Kampf um den Sieg! 

Darunter waren auch 6 Jungdamen. 13 Denksportler und damit genau die Hälfte der Teilnehmer 

wurden vom Schachverein Amstetten gestellt! Für tolles Turnierambiente sorgte die 

kulinarische Betreuung durch das Winter‘s – Team (alter Name Happy 9). Die Aussicht viele 

Pokale, Urkunden und Sachpreise zu gewinnen motivierte die Junioren besonders! 
 

Zunächst schien es für das Brüderpaar Simon aus Ansfelden ganz leicht zu sein. Nach der 5. 

Runde führten beide das Feld mit einem halben Punkt Vorsprung an. Doch dann gewann Miriam 

Mörwald in der vorletzten Runde überraschend gegen Christopher Simon. Sein Bruder 

Alexander siegte jedoch und behielt seinen kleinen Vorsprung. So musste in der letzten Runde 

die Entscheidung um den Turniersieg fallen.  
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Der Ansfeldner Alexander Simon kam mit einem Schlussrundenremis auf 6 Punkte und hatte 

sich somit den Turniersieg erkämpft. Die Salzburgerin Miriam Mörwald konnte sich dann 

zwar im Damenduell in der 7. Runde durchsetzen und wurde mit ebenfalls 6 Punkten aufgrund 

der etwas schlechteren Feinwertung Zweite. Dritter wurde der Ansfeldner Christopher Simon 

mit 5,5 Punkten. 
 

Bei der Jungdamenwertung bekam die Salzburgerin Miriam Mörwald eine Goldmedaille, die 

Amstettnerinnen Klara Ebner Silber und Magdalena Wadsack Bronze. 

Bei der U10 – Wertung bekam die Amstettnerin Magdalena Wadsack Gold, der Trauner 

Benedek Villanyi Silber und der Amstettner Leon Wieser Bronze. 
 

Durch die vielen von Günter Rauscher gesammelten Sachpreise wurde das Turnier wieder ein 

voller Erfolg! 
 

 

 

Das Siegertrio:  

2. Miriam Mörwald, 3. Christopher Simon und 

1. Alexander Simon. 

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Winfried Wadsack  
 

 

Endstand 
 

Rg. Name Pkte SB 

1 Böhm Lisa-Marie 6 18,50 

2 Löffler Laura 6 16,00 

3 Hobeck Larissa 5 11,00 

4 Kainbacher Manuel 4 7,00 

5 Millner Laurenz 3½ 9,25 

6 Molerova Marketa 2 1,50 

7 Schmalzbauer Rene 1 0,50 

8 Popescu Beatrice ½ 1,75 
 

SB  Sonneborn-Berger = Zweitwertung 

Summe der Punkte von den Gegnern gegen denen gewonnen wurde, 

bei Remis die halben Punkte und bei Verlust keine Punkte 
 

 

 

2. Waldviertler Schülermannschaftsmeisterschaft 
 

Zur 2. Waldviertler Mannschaftsmeisterschaft für Schüler konnten die Organisatoren Dieter 

Schuh und Präsident Franz Modliba am 10. 6. in der Musikmittelschule Gmünd erfreulicher-

weise 29 NachwuchssportlerInnen begrüßen. 
 

Das Turnier wurde in einer Volksschulmeisterschaft und in einer Allgemeinen Klasse U16 und 

jünger in fünf Runden mit einer Bedenkzeit von je 15 Minuten durchgeführt. 
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In der Gruppe der älteren SchülerInnen waren die Teilnehmer vom Schachklub EPPSV eine 

Klasse für sich und siegten überlegen mit 11,5 Punkten vor dem SK Litschau (8,5 P.) und dem 

SK Zwettl (7,5). 
 

Die Einzelwertung sicherte sich der Gmünder Dominik Lotz mit 4,5 Punkten aus fünf Partien. 

Dahinter folgten der Groß Sieghartser Turnierfavorit Stefan Ringl und der Gmünder Maik Brei 

mit jeweils vier Zähler. Der Litschauer Manuel Kainbacher rundete mit 3,5 Punkten und dem 

vierten Platz das Spitzenfeld ab. Dahinter 

folgten mit jeweils drei Punkten Stefan Harrer 

(Groß Siegharts), Felix Butschel, Markus 

Hahn (beide Zwettl) und der Gmünder 

Benjamin Braun. Die Mädchenwertung 

sicherte sich die Litschauerin Lisa-Marie 

Böhm vor ihren beiden Klubkolleginnen 

Laura Löffler (beide je 2,5) und Larissa 

Hobeck (2,0); 17 Teilnehmerinnen. 
 

Sieger der U16-Wertung mit Dominik Lotz, 

Benjamin Braun, Maik Brei und Dieter Schuh.  
 

Waldviertler Schülermannschaftsmeisterschaft U10 
 

Endstand 
 

Rg. Name Verein Pkte BH 

1 Kolm Andreas VS Dietmanns 4½ 14 

2 Maister Simon VS Gross Siegharts 4 15½ 

3 Veith Leonie VS Dietmanns 3½ 15½ 

4 Veith Lorenz VS Dietmanns 3 13½ 

5 Maurer Eric VS Gmünd 3 12 

6 Allram Barbara Bad Großpertholz 2½ 9½ 

7 Millner Laurenz VS Litschau 2 16 

8 Ugurehiyev Mohammed VS Gmünd 2 10½ 

9 Leitgeb Benjamin SK Zwettl 2 9½ 

10 Edwards Emely Shamiso Bad Großpertholz 1½ 12 

11 Zoerev Mate VS Gmünd 1½ 11 

12 Schrenk Matthew SK Zwettl ½ 11 

 

Waldviertler Schülermannschaftsmeisterschaft U16-U12 
 

Sieger der VS-Wertung: von links:  

VS  Dietmanns  mit  Andreas  Kolm  die  

Geschwister Leonie und Lorenz Veith.  Dahinter:  

Organisator Dieter Schuh und Johann Cizek. 

 

Die Volksschulwertung wurde mit 11,0 Punkten 

eine sichere Beute der VS Dietmanns vor der VS 

Gmünd (6,5 Punkte). 
 

Die Einzelwertung holte sich überraschend der 

Dietmannser Andreas Kolm (4,5) vor dem Groß 

Sieghartser Turnierfavoriten Simon Maister (4,0) 

und den beiden Dietmannsern Leonie Veith (3,5) und Lorenz Veith sowie dem Gmünder Eric 

Maurer (beide je 3,0).  Der 6. Platz ging mit 2,5 Zähler an die Bad Großpertholzerin Barbara 

Allram gefolgt vom Litschauer Laurenz Millner (2,0). 
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Die U8-Wertung gewann Lorenz Veith vor Eric Maurer und Laurenz Millner; 12 Teilnehmer-

Innen. 
 

Endstand 
 

Rg. Name Verein Pkte BH  

1 Lotz Dominik EPSV Gmünd 4½ 16½  

2 Ringl Stefan Sk Gross Siegharts 4 17  

3 Brei Maik EPSV Gmünd 4 10½  

4 Kainbacher Manuel SK Litschau 3½ 12  

5 Harrer Stefan Sk Gross Siegharts 3 16  

6 Butschel Felix SK Zwettl 3 13½  

7 Hahn Markus SK Zwettl 3 13½  

8 Braun Benjamin EPSV Gmünd 3 12½  

9 Böhm Lisa Marie SK Litschau 2½ 13½  

10 Löffler Laura SK Litschau 2½ 10½  

11 Hobeck Larissa SK Litschau 2 12½  

12 Pfeiffer Jakob Bad Großpertholz 2 12½  

13 Steininger Joachim Bad Großpertholz 2 12  

14 Molerova Marketa SK Litschau 2 9  

15 Schrenk Summer SK Zwettl 1½ 11½  

16 Rametsteiner Sabrina Bad Großpertholz 1½ 8½  

17 Schmalzbauer Rene SK Litschau 1 11½  

 

40. Litschauer Schülermeisterschaft 
 

Die 40. Litschauer Schülermeisterschaft brachte eine sehr knappe Entscheidung. Auf Grund der 

besseren Zweitwertung holte sich Lisa-Marie Böhm vor der punktegleichen Laura Löffler (beide 

je 6,0/7) ihren ersten Meistertitel. Die Bronzemedaille ging an Larissa Hobeck (5,0). Hinter der 

Mädchenphalanx sicherte sich Manuel Kainbacher mit vier Punkten den vierten Platz. Mit dem 

5. Rang konnte Laurenz Millner (3,5 P.) die U10 Wertung gewinnen. Dahinter reihten sich 

Marketa Molerova (2,0), Rene Schmalzbauer (1,0) und Beatrice Popescu (0,5) an. 

 

 

Foto: Von links: Lisa-Marie Böhm, Rene 

Schmalzbauer, Laura Löffler, Präsident OSR 

Franz Modliba, Laurenz Millner, Anton Millner, 

Beatrice Popescu und Marketa Molerova. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Franz Modliba, OSR 

Präsident des NÖSV 

Stadtplatz 42 

3874 Litschau 

0664 1706230 
 

Endstand 
 

Rg. SNr Name Elo Verein Pkte Fide pr. Fide Sieg Res. EloP 

1 2 Simon Alexander 1307 Union Ansfelden 6 25½ 24½  22½ 5 0 1522 

2 5 Mörwald Miriam 1262 Sk Royal Salzburg 6 23 22   20 6 0 1661 

3 1 Simon Christopher 1346 Union Ansfelden 5½ 24 23   21 5 0 1460 

4 3 Karner Daniel 1281 Sk Mostarrichi 5 20 19   17 5 0 1327 

5 4 Fuchs Patrick 1273 Ksv Boehlerwerk 4½ 20½ 19½  17½  4 0 1454 

 
NÖ-Schach  6/7-2017                                                                                                                 16  



 

6 6 Scheuch René 1123 Sv Amstetten 4 20 19   17 4 0 1467 

7 23 Schagerl Elias 0 Ksv Boehlerwerk 4 19 18   17 4 0 1223 

8 20 Kirchweger Alexander 0 Ksv Boehlerwerk 4 18 17   16 4 0 1122 

9 7 Kherlen Uhaalag 1009 Ksv Boehlerwerk 4 16 16   15 4 0 1390 

10 9 Ebner Klara 884 Sv Amstetten 4 16 15   14 4 0 1402 

11 24 Schiller Jan 0 Sv Amstetten 4 15 14   13 4 0 1096 

12 15 Tieber Stefan 800 Sv Amstetten 4 14 14   13 4 0 1338 

13 21 Kranzl Bernhard 0 Sv Amstetten 4 13 13   12 4 0 1044 

14 11 Wadsack Magdalena 823 Sv Amstetten 4 11 11   11 4 0 1287 

15 26 Wieser Lucas 0 Sv Amstetten 3 15 14   13 3 0 1019 

16 10 Huber Sarah 856 Sv Amstetten 3 14 14   13 3 0 1170 

17 8 Huber Sebastian 901 Sv Amstetten 3 12 11   10 3 0 1207 

18 13 Kherlen Mischeel 800 Ksv Boehlerwerk 3 11 11   10 3 0 1208 

19 25 Villanyi Benedek 0 Sc Traun 67 3 10 9    8 3 0 968 

20 14 Panek Pascal 800 Sv Amstetten 2½ 7½ 7½   7½ 2 ½ 1155 

21 22 Rupaner Florian 0 Ask St. Valentin 2½ 7½ 7½   7½ 2 ½ 881 

22 16 Wieser Leon 800 Sv Amstetten 2 11 11   10 2 0 1074 

23 17 Alagic Leon 0 Sc Traun 67 2 8 8    8 2 0 903 

24 19 Huschka Leon 0 Ask St. Valentin 2 8 8    7 2 0 905 

25 12 Brunnhofer Simon 800 Sv Amstetten 2 5 5    5 2 0 1085 

26 18 Huber Leonie 0 Sv Amstetten 0 0 0    0 0 0 279 

 

Waldviertler Schach-Einzelmeisterschaft 
 

Vom 14.-18. 6. wurde in Zwettl, Gasthaus Schierhuber, die fünfrundige Waldviertler 

Einzelmeisterschaft ausgetragen.  
 

Das Turnier endete mit einer saftigen Überraschung. Nicht Turnierfavorit Patrick Schuh konnte 

den ersehnten Titel einheimsen, sondern der Waidhofner Altmeister Gerhard Illner holte sich 

mit 4,5 Punkten den 15. Meistertitel.  
 

Der Litschauer Patrick Schuh (4,0) musste sich mit dem Vizemeistertitel zufrieden geben. 

Präsident Franz Modliba spielte eine sensationelles Turnier und sicherte sich den 3. Platz vor 

Heinz Reisinger (Zwettl), Jan Grath (Voest Krems), Wolfgang Orsario (Waidhofen/Thaya), und 

den beiden Zwettlern Omer Pekmezovic und Peter Katzenschlager (alle je 3,0).  
 

Den Jugendpokal holte sich der Zwettler Maximilian Katzenschlager (2,5). Dahinter folgten der 

Eisgarner Wolfgang Schneider und der Litschauer Dominik Lotz (beide je 2,0), der auch die 

Schülerwertung vor dem Zwettler Markus Hahn erobern konnte. 
 

Endstand 
 

Rg. Name Verein Pkte BH 

1 Illner Gerhard  DI. Damenspringer Waidhofen/Thaya 4½ 13½ 

2 Schuh Patrick Sk Litschau 4 16 

3 Modliba Franz  OSR Sk Litschau 3 17 

4 Reisinger Heinz  DI. Sk Zwettl, Noe 3 15½ 

5 Grath Jan Wsv Voestalpine Krems 3 12½ 

6 Orsario Wolfgang Damenspringer Waidhofen/Thaya 3 10½ 

7 Pekmezovic Omer Sk Zwettl, Noe 3 10½ 

8 Katzenschlager Peter Sk Zwettl, Noe 3 10 

9 Katzenschlager Maximilian Sk Zwettl, Noe 2½ 12 

10 Schneider Wolfgang Sc Eisgarn 2 11 

11 Lotz Dominik Sk Litschau 2 9 

12 Hahn Markus Sk Zwettl, Noe 1 13½ 

13 Schierhuber Christian Sk Zwettl, Noe 1 12 
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Das Foto zeigt die Turnierteilnehmer mit ihren 

Pokalen von links sitzend: Präsident Franz 

Modliba, Gerhard Illner, Patrick Schuh, Jan 

Grath. 

 

Stehend: Peter Katzenschlager, Wolfgang 

Orsario, Markus Hahn, Heinz Reisinger, 

Dominik Lotz, Christian Schierhuber, 

Maximilian Katzenschlager, Omer Pekmezovic 

und Wolfgang Schneider. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Franz Modliba, OSR 

Präsident des NÖSV 

Stadtplatz 42 

3874 Litschau 

0664 1706230 

_____________________________________________________________________________ 

 

24. Herrnbaumgartner Kellerolympiade 
 

und 
 

NÖ VHS LM Blitzschach 
 

An der Kellerolympiade 2017 beteiligten sich erstmals seit langem nur wenige Mannschaften. 

Das  hob jedoch eher noch die Spannung, denn am Ende lagen 3 Teams punktegleich voran: 
 

Fruchtzwerge (FM Sadilek, CM Neff, Zanon und Kersten), SV Zwerndorf (CM Teuber, 

Nemetz, Dobesch und Hirsch) und SV Mistelbach (FM Hofmann, Mayer, Blaha und Hecko) 

besiegten sich in einer klassischen 3er-Kombination. Letzlich sicherten sich die Fruchtzwerge in 

der Drittwertung den Sieg vor Zwerndorf und Mistelbach. 
 

Den VHS-Titel holte sich VHS Pöchlarn (u.a. mit Ing. Gattermayer) vor VHS Poysdorf, die 

keinen wirklich starken Spieler im Team hatten.  
 

Turnierorganisator Gerhard Überall leitete die Siegerehrung – NÖSV-Vizepräsident Mag. Kindl 

stand ihm in bewährter Weise für die Organisation zur Seite.   
 

Ing. Gattermayer überreichte Gerhard Überall den 725-Jahre-Pöchlarn-Zinnteller.  
 

Nächstes Jahr folgt die Jubiläumsveranstaltung am 15.06.2018 – hoffentlich mit einer würdigen 

Anzahl von Mannschaften – beim 20er waren es beispielsweise 12 Teams. 
 

Endstand nach 7 Runden 
 

Rg. Team 1 2 3   5 Wtg1 Wtg2 Wtg3 

1 Fruchtzwerge * 2½ 1   4 6 11,5 2 

2 SV Zwerndorf 1½ * 3   4 6 11,5 0 

3 SV Mistelbach 3 1 *   3½ 6 10,5 0 

4 ASVÖ VHS Pöchlarn 0 1 1 * 3 2 5 0 

5 VHS Poysdorf 0 0 ½   * 0 1,5 0 
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15. Stockerauer Schach-Open 
 

GM Nikolaus Stanec gewinnt 15. Stockerau Open 
  

An der 15. Auflage des Stockerauer Schach-Opens am 28. Mai nahmen 143 Schachspieler und 

Schachspielerinnen teil, was einen neuen Teilnehmerrekord bedeutet. Die Spitzengruppe war 

heuer sehr stark besetzt, neben GM Stanec fanden sich auch die IMs Kilgus, Schneider-Zinner 

und Grötz im Stockerauer Veranstaltungszentrum ein. Erfreulich war auch die hohe Zahl an 

Jugendlichen in den 3 Kategorien (A-, B- und C-Turnier). 
 

Im A-Turnier kämpften 54 Spieler um die Punkte. Um Rang 1 entwickelte sich ein spannendes 

Rennen, am Ende hatten 6 Spieler 4 Punkte zu Buche stehen. Aufgrund der besten 

Zweitwertung konnte der vielfache Staatsmeister GM Niki Stanec bei seinem ersten Antreten in 

Stockerau gleich den Turniersieg einfahren. Rang 2 erzielte IM Georg Kilgus, gefolgt von FM 

Joachim Wallner, dem Stockerauer IM Harald Grötz sowie IM Harald Schneider-Zinner. 

Ebenfalls in die Preisränge schaffte es Lokalmatador Hannes Schirmbeck. Beste Dame im Feld 

wurde WMK Margot Landl, der Seniorenpreis ging an Jayakumar Somasundram. 
 

Auch im B-Turnier (bis 1900 Elo) gab es ein knappes Ergebnis, hier wiesen 5 Spieler je 4 

Punkte auf. Der Sieg ging an Peter Wendlinger, gefolgt von David Merei, Djamel Eddine 

Boulahouache, Johann Loibl und Markus Wetzenkircher, der nach seiner Auftaktniederlage 4 

Partien in Serie gewann. Den Jugendpreis holte der erst 8-jährige William Shi, beste Dame 

wurde WCM Dorothea Enache und der Seniorenpreis S50 ging an Werner Reif. 
 

Das C-Turnier (unter 1600 elo) wurde zur Beute von Helmut Ruck, der 4,5 Punkte erzielte. 

Ihm folgten 4 Spieler mit je 4 Punkten: Alfred Müller, Philip Schleuning, Herbert Hofmann und 

Gerhard Wolf. Bester Jugendlicher im C-Turnier wurde Patrick Fuchs, beste Dame Leonie 

Peraus und den Seniorenpreis gewann Erich Jirku. 
 

Zusätzlich  zu  den  Haupt- und  Kategoriepreisenwurden in allen 3 Turnieren die  besten Wein-

viertler mit  Pokalen geehrt. Preisträger  im  A-Turnier  war  IM Harald Grötz, im B-Turnier 

David Merei und im C-Turnier Samir Aziz. 
 

Das Turnier wurde vom Schiedsrichtertrio IS Peter Stadler, FS Mag. Christian Kindl sowie RS 

Dieter Amberger geleitet; die vielfach gelobte Organisation übernahmen die Mitglieder des 

Stockerauer Schachvereins. Auch die Spielbedingungen im Bräuhaus bzw. im 

Veranstaltungszentrum riefen wieder positive Rückmeldungen hervor. 
 

Besonderer Dank gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, den freiwilligen Helferinnen und 

Helfern des Schachverein Stockerau sowie den Sponsoren. 

 
 

Siegerehrung 
 

Beste Grüße, 

Mag. Christian Leupold 

Obmann-Stv. Schachverein 

Stockerau 

Tel. 0650 / 6438 674 

www.schachverein-stockerau.at 

<http://www.schachverein-

stockerau.at>  
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